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Seminare

Röntgen in der Arztpraxis

In der Schweiz röntgen 6000 Ärztinnen und
Ärzte in ihrer Praxis. Beim Entscheid Röntgen in
der Praxis ja oder nein beeinflussen emotionale
Gründe vielfach mehr als sachliche Grundlagen.
Zudem verunsichern Medieninformationen über
den neuen Ärztetarif Tarmed, den Praxisstopp
oder die Aufhebung des Kontrahierungszwangs.

Mit diesem Seminar verschaffen wir Ihnen
die Grundlage für Ihre persönliche Entschei-
dungsfindung. Dabei stützen sich unsere Refe-
renten auf mehrere Dutzend Jahre einschlägige
Erfahrungen, auf eine 10jährige minutiös ge-
führte Statistik einer Landarztpraxis und auf
Auswertungen von 60 000 Aufnahmen.

Eine Checkliste und Fragenkatalog versetzen
die Seminarteilnehmer/innen in die Lage, bei
Ersatz- oder Neuinvestitionen kompetent auf-
zutreten und Vergleiche folgerichtig zu analysie-
ren. Das Seminar erlaubt Ihnen eine objektive
Zukunftsbeurteilung auch im Hinblick auf die
vom BAG angekündigten Neuerungen für das
Röntgen ab dem 1. Januar 2008 – was heute bei
Ihren Entscheidungen schon berücksichtigt wer-
den muss.

Teilnehmende
Das Seminar richtet sich an Ärztinnen und Ärzte
mit bestehender Praxis und an solche, die vor
einer Praxiseröffnung oder Praxisübernahme
stehen.

Themen
Das Seminar vermittelt einerseits Kenntnisse
über die gesamte bestehende Röntgenthematik,
andererseits werden klare Trends für die Praxis
der nächsten Generation mit digitalem Röntgen
aufgezeigt. Als spezifische Themen werden be-
handelt: Röntgentarife nach TARMED, Renta-
bilität Röntgen in der Arztpraxis, bestehende
und neue Vorschriften ab 1. Januar 2008 (kann
mit einem Wechsel der Anlage verbunden sein;
Achtung bei Praxisübernahmen), Einstelltechni-
ken für Fortgeschrittene, Spezialaufnahmen,
Fehler erkennen und beheben, Hilfsmittel rich-
tig einsetzen, wöchentliche Konstanzprüfung.
Zudem wird eine Checkliste vorgestellt und
durchgearbeitet für die Evaluation und die Be-
schaffung einer neuen Anlage.

Unterlagen
Die Seminarteilnehmer/innen erhalten ein
Skript mit Zahlen einer Arztpraxis mit Kosten-
berechnung, Amortisation und interessanten
Leasingformen (ab welcher Auslastung arbeite
ich kostendeckend oder mit Gewinn). Zudem er-
halten sie eine Checkliste für die Evaluation und
die Beschaffung einer neuen Röntgenanlage
sowie eine CD oder ein Fachbuch mit über
50 Modellaufnahmen.

Kosten / Sponsoren
Die Kurskosten werden zum grössten Teil vom
Seminarsponsor, Galexis AG, übernommen.
Der Unkostenanteil pro Teilnehmer/in beträgt
Fr. 200.– (beinhaltet sämtliche Kursunterlagen
und Verpflegungen).

Daten

Nr. 26 Donnerstag, 23. Oktober 2003 Ausbildungs-
Cham 9.30 –16.00 Uhr zentrum

Galexis AG

Anmeldung
Das Seminar ist auf maximal 15 Personen be-
schränkt. Sie können sich bei nachfolgend auf-
geführter Adresse (FMH Consulting Services)
oder via Internet unter www.fmhservices.ch ein-
schreiben.

Praxiscomputerworkshop

Teilnehmende
Der Workshop richtet sich an praxiseröffnende
sowie an bereits praxistätige Ärztinnen und
Ärzte.

Inhalt
Die Seminarteilnehmer/innen erhalten die Gele-
genheit, die Praxisadministrationssoftware von
sechs EDV-Unternehmen kennenzulernen. Sie
erhalten einen Einblick in TARMED-kompatible
Lösungen für die Leistungsabrechnung, die
Führung elektronischer Krankengeschichten, die
Einbindung von Laborgeräten und von Finanz-
buchhaltungslösungen. Bei den anwesenden Fir-
men handelt es sich jeweils um fünf Hersteller
von EDV-Gesamtlösungen in der Arztpraxis
sowie um eine Abrechnungskasse.

FMH Services
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Kosten
Der Workshop ist für FMH-Mitglieder gratis.

Daten

Nr. 15 Donnerstag, 27. November 2003 Kongress-
Zürich 14.00 –17.30 Uhr haus

Folgende Softwareanbieter können
Sie kennenlernen

Ärztekasse, Urdorf ZH (MediWin CB Pro)
Als Marktleader seit 1964 im Bereich Praxisad-
ministration können Sie bei der Ärztekasse auf
eine ganzheitliche Lösung für Ihre Fragen be-
treffend Abrechnungsvarianten, Computerwahl,
Netzwerke, Formular- und Briefbearbeitung
usw. zählen. Die statistischen Erhebungen (im
Auftrag der FMH, Roko) sind ein anerkanntes 
betriebswirtschaftliches und standesorganisato-
risches Hilfsmittel für die moderne Praxis-
führung. Nebst innovativen Ideen und Lösun-
gen ist uns eine umfassende Kundenbetreuung
ein Anliegen. Unsere Standorte befinden sich in
Basel, Bern, Genf, Luzern, Le Landeron, Lugano,
St. Gallen und Zürich. Sie definieren Ihre Wün-
sche – wir bieten Ihnen die Lösung!

Corona Informatik AG, Ennetbach (Misa+)
Misa+ wurde als Informationssystem mit Ein-
bindung einer grösseren Gruppenpraxis reali-
siert. Die Entwicklungsbasis garantiert für die
Arztpraxis und Gruppenpraxis ungeahnte Lei-
stungsreserven und die gebührende Beachtung
von betriebswirtschaftlichen Abläufen. Bei der
Realisierung wurde auf grösstmögliche Integra-
tion aller Abläufe einer medizinischen Insti-
tution geachtet (Administration und Medizin).
Im Zentrum stehen der Patient und das Infor-
mationssystem. Alle Daten stehen rasch, über-
sichtlich und jederzeit für Abfragen und Aus-
wertungen zur Verfügung. Aus der Agenda sind
alle Daten des Patienten über Mausklick direkt
zugänglich (z. B. KG, Leistungserfassung). Misa+
ist ein flexibles, vollständig parametrisierbares
Programmpaket, das modulartig zusammenge-
stellt werden kann. Durch eine Parametrisierung
bis auf Feldebene kann für jede Funktion, unter
Berücksichtigung der jeweiligen Berechtigung,
ein idealer Arbeitsplatz gestaltet werden. Mit
Misa+ sind Sie optimal gerüstet für zukünftige
Herausforderungen wie TARMED und die
stets zunehmenden Informationsbedürfnisse
der Garanten und Behörden.

Kern Concept, Gossau (Aeskulap)
Aeskulap ist ein extrem schnelles Windows-
Programm, das zusammen mit einer SQL-Daten-
bank höchste Verarbeitungsgeschwindigkeit,
Kompaktheit und schnellste Zugriffsmöglich-
keiten gewährleistet. Aeskulap bietet für alle Be-
dürfnisse eine optimale Lösung: vom einfachen
Abrechnungssystem mit sämtlichen Leistungs-
erfassungsmöglichkeiten bis zur vollelektroni-
schen, papierlosen KG-Führung. Aeskulap ist ein
modular aufgebautes, anpassbares System mit
einer Vielzahl von Modulen. Wir sind in den letz-
ten sieben Jahren von 4 auf 24 Mitarbeiter/innen
gewachsen, mit über 800 Systeminstallationen
mit einem Total von über 1100 Kunden.

mathiesen & mathiesen, Basel (Novax)
Novax ist für das Gesundheitswesen in der
Schweiz wegweisend. Novax enthält standard-
mässig alle neuen Funktionen wie Abrechnun-
gen mit Tarif TARMED, Kommunikation mit
Partnern im Gesundheitswesen über den neue-
sten Standard für Datenaustausch XML (Rech-
nungen an Krankenkassen, Laborbefunde usw.),
strukturierte elektronische Patientendossiers,
Internetbrowser im Programm integriert. Novax
ermöglicht eine einfache und effiziente Abwick-
lung aller administrativen Aufgaben im Praxis-
alltag, insbesondere in Gemeinschaftspraxen
und Spitälern. Die in Novax enthaltene elektro-
nische Krankengeschichte garantiert eine voll-
automatische Leistungserfassung – Voraussetzung
für eine komfortable Patientenabrechnung. Bei
der Übernahme von Daten bestehender Systeme
garantieren wir eine 100%ige Datenübernahme.
Kundenspezifische Wünsche können jederzeit
berücksichtigt werden. Rufen Sie uns an für
einen Demonstrationstermin, damit Sie sich per-
sönlich von den vielfältigen Möglichkeiten über-
zeugen können, die Ihnen Novax bietet.

Polypol AG, Kilchberg ZH (Polypol Medical)
Polypol AG erbringt qualitativ hochstehende
Informatikdienstleistungen im Hard- und Soft-
warebereich für innovative Kunden und Unter-
nehmen. Unsere Lösungen werden sowohl im
medizinischen, Finanz- wie auch Dienst-
leistungsbereich erfolgreich eingesetzt. Unsere
Serviceorganisation steht mit erfahrenen, best-
ausgebildeten Technikern vor Ort zur Verfügung.
Polypol AG bietet Ihnen eine vollumfängliche
Betreuung im Hardware-, Software- und Sup-
portbereich an. Ein Ansprechpartner für alle
Belange. Die Software zeichnet sich durch beson-
dere Bedienerfreundlichkeit aus. Individuelle An-
forderungen können jederzeit realisiert werden.

FMH Services
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Praxidata AG, Thun-Allmendingen (Praxidata)
Praxidata AG ist eines der führenden System-
häuser für Medizininformatik und gehört seit
Frühjahr 2002 zur Triamun-Gruppe. Praxidata
steht für Sicherheit, Innovation und gute Lö-
sungen, womit ein reibungsloser Ablauf im Pra-
xisalltag gewährleistet ist. Mit den Praxidata-
Modulen wurde eine wirtschaftliche Komplett-
lösung geschaffen, die sich den unterschiedlichen
Bedürfnissen in den Arztpraxen optimal anpasst.
Im Hinblick auf TARMED hat Praxidata mit der
Neuentwicklung der Produktepalette auf .NET
Technologie von Microsoft für Ihre Kunden wie-
derum eine gute Lösung gefunden. Damit stellt
das Unternehmen der Triamun-Gruppe jenseits
herkömmlicher 32-bit-Lösungen den Anschluss
an die webbasierte Technologiegeneration sicher.

Anmeldung
Sie können sich bei nachfolgend aufgeführter
Adresse (FMH Consulting Services) oder via In-
ternet unter www.fmhservices.ch einschreiben.

Patientengerechtes Verhalten
in der Arztpraxis

Teilnehmende
Das Seminar richtet sich an das Medizinische
Praxispersonal sowie an Ärztinnen und Ärzte.

Inhalt
Der erste Eindruck einer Patientin bzw. eines
Patienten, welchen sie bzw. er von der Praxis ver-
mittelt bekommt, ist für den Praxiserfolg sehr
wichtig. Den Seminarteilnehmern/-innen wird
aufgezeigt, wie dem Patienten ein «Kundenge-
fühl» vermittelt wird und wie Reklamationen

erledigt werden. Es wird darauf eingegangen,
welches die Möglichkeiten des Telefons, als aku-
stische Visitenkarte, und des persönlichen Pa-
tientenkontakts sind.

Kosten
Für Mitglieder des Schweizerischen Verbandes
Medizinischer Praxis-Assistentinnen Fr. 285.–

Für übrige Teilnehmer/innen (MPA ohne Ver-
bandsmitgliedschaft, Ärztin/Arzt) Fr. 300.–

Daten

Nr. 17 Donnerstag, 30. Oktober 2003
Bern 9.00 –17.45 Uhr Hotel Bern

Anmeldung
Sie können sich bei nachfolgend aufgeführter
Adresse (FMH Consulting Services) oder via In-
ternet unter www.fmhservices.ch einschreiben.

Anmeldung und Auskunft

FMH Consulting Services, Frau Simone Köpfli,
Burghöhe 1, 6208 Oberkirch, Tel. 041 925 00 77,
Fax 041 921 05 86 oder via Internet unter
www.fmhservices.ch

Annullierungsbedingungen
Bei den Gratisseminaren (exkl. Praxiscomputer-
workshop) werden bei Abmeldungen oder Fern-
bleiben folgende Unkostenbeiträge erhoben:

– Fr. 50.– pro Person ab 14 Tage vor Seminar-
beginn;

– Fr. 80.– pro Person ab 7 Tage vor Seminarbe-
ginn oder Fernbleiben.

FMH Services


